
Einladung zum Fachtag  
10 Jahre Obdach Plus 
Hilfen für psychisch 
kranke obdachlose 
Menschen

Montag, 26. Juni 2017 
Rathaus, Plenarsaal



Sehr geehrte Damen und Herren, 

bereits vor 10 Jahren wurde in Düsseldorf das 
Projekt Obdach Plus als gemeinsames Projekt des 
Amtes für soziale Sicherung und Integration und 
des Gesundheitsamtes ins Leben gerufen. Psy
chisch schwer erkrankte obdachlose beziehungs
weise wohnungslose Menschen leben dort für 
einen begrenzten Zeitraum in eigenen Wohnein
heiten und erhalten individuelle Hilfe. 

Es ist mit diesem Projekt gelungen, obdachlose 
Menschen mit psychiatrischen Erkrankungen 
niedrigschwellig zu erreichen und ihnen in einem 
ersten Schritt ein neues Zuhause zu geben. 
Behutsam werden sie an weiterführende Hilfen 
herangeführt, um den Teufelskreis von psychischer 
Erkrankung und Obdachlosigkeit zu durchbrechen. 

Die Erfahrungen der vergangenen Jahre stimmen 
optimistisch und signalisieren, dass mit dem 
Obdach Plus eine Lücke im Düsseldorfer Versor
gungssystem geschlossen werden konnte. 



Die hohe Anzahl von psychiatrischen Erkran kungen 
bei obdachlosen Menschen, die auf der Straße, in 
den Notschlafstellen und in den Obdachlosenunter
künften leben, macht deutlich, dass die erfolgreiche 
Arbeit mit dieser Zielgruppe auszubauen und kon
zeptionell zu erweitern ist. 

Die bisherigen Ergebnisse des Projektes zeigen 
zudem, dass auch stabilisierte Bewohnerinnen und 
Bewohner eine Perspektive für die Zukunft benötigen. 
Dies beinhaltet auch die Vermittlung in geeignete 
Wohnungen oder Einrichtungen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie an unserer Fach
tagung teilnehmen und mit uns in einen fachlichen 
Austausch treten würden. 

 

Burkhard Hintzsche  
Stadtdirektor 

Prof. Dr. Andreas MeyerFalcke  
Beigeordneter für Gesundheit



Programm 

10.00 Uhr Begrüßungskaffee 

10.30 Uhr Eröffnung Roland Buschhausen 

10.45 Uhr Ansprache Prof. Dr. Andreas MeyerFalcke 

11.00 Uhr Warum trifft es gerade „die“…?  
Ergebnisse der SEEWOLF *  Studie in 
München. * Seelische Erkrankungsrate 
in den Einrichtungen der Wohnungs
losenhilfe im Großraum München  
Prof. Dr. Josef Bäuml 

11.45 Uhr Obdachlosenhilfe = Psychiatrie?  
Erfahrungen mit dem Hotel Plus  
Ulla Schmalz 

12.15 Uhr Mittagspause mit Austausch 

13.30 Uhr Psychisch kranke wohnungslose 
Frauen – Biografie, Lebenswirklichkeit, 
Perspektiven 
Helma HesseLorenz 

14.00 Uhr 10 Jahre Obdach Plus:  
Biografien und Erfahrungen 
Verena Klinge

14.30 Uhr Pause 

14.45 Uhr Podiumsdiskussion 

15.45 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung

 Moderation: Sabine Wagner,  
TVJournalistin, Leitung sehFrischTeam



Referentinnen  
und Referenten

Prof. Dr. Josef Bäuml, Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie, seit 1997 Oberarzt in der Klinik 
für Psychiatrie und Psychotherapie der Technischen 
Universität München. Zu den wissenschaftlichen 
Schwerpunkten zählen die Angehörigenarbeit bei 
schizophrenen Psychosen, die Compliance 
Verbesserung bei psychiatrischen Patientinnen 
und Patienten sowie Psychoedukation bei schizo
phrenen Klientinnen und Klienten.

Ulla Schmalz, ehemalige Leiterin der Abteilung 
Psychiatrie inklusive des Hotels Plus, Deutsches 
Rotes Kreuz Köln, Buchautorin (Rette mich wer kann, 
Das Maß ist voll) und langjähriges Redaktions
mitglied der Fachzeitschrift „Sozialpsychiatrische 
Informationen“.

Helma Hesse-Lorenz, DiplomSozialarbeiterin,  
von 1987 bis 2016 im Bereich für wohnungslose 
Frauen bei der Diakonie Düsseldorf tätig, ab 1988 
Leiterin der stationären Einrichtung für Frauen, 
von 2001 bis 2016 Sachgebietsleitung „Hilfen für 
Frauen“, seit April 2016 im Ruhestand.

Verena Klinge, DiplomSozialarbeiterin, seit 1990 
bei der Landeshauptstadt Düsseldorf in verschie
denen Bereichen der Obdachlosenhilfe tätig, seit 
2007 Koordinatorin im Düsseldorfer Obdach Plus, 
Amt für soziale Sicherung und Integration, Zentrale 
Fachstelle für Wohnungsnotfälle.



Auf dem Podium

Olaf Lehne, Ratsherr im Rat der Landeshauptstadt 
Düsseldorf (CDU), Vorsitzender des Auschusses für 
Gesundheit und Soziales der Landeshauptstadt 
Düsseldorf 

Rajiv Strauß, Ratsherr im Rat der Landeshauptstadt 
Düsseldorf (SPD) 

Antonia Frey, Ratsfrau im Rat der Landeshauptstadt 
Düsseldorf (Bündnis 90/Die Grünen)

Rainer Matheisen, Ratsherr im Rat der Landes
hauptstadt Düsseldorf (FDP)

Elisabeth Wilfart, Gleichstellungsbeauftrage der 
Landeshauptstadt Düsseldorf 

Dr. Carsten König, stellvertretender Vorstands
vorsitzender der Kassenärztlichen Vereinigung 
Nordrhein, Vorsitzender des Vereins „Medizinische 
Hilfe für Wohnungslose Düsseldorf e. V.“

Prof. Dr. Birgit Janssen, Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Leitende Oberärztin des 
 LVR Klinikums Düsseldorf – Kliniken der Heinrich
Heine Universität Düsseldorf 

Prof. Dr. Josef Bäuml, Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Oberarzt in der Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie der Technischen Universität 
München 



Weitere Informationen

Information  
Koordination Düsseldorfer Obdach Plus – DOP 
Telefon: 0211. 89 2 59 21, Verena Klinge 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis zum 9. Juni 2017  
per Mail unter obdachplus@duesseldorf.de an.

Veranstalter  
Amt für soziale Sicherung und Integration  
Gesundheitsamt 

Veranstaltungsort 
Plenarsaal des Düsseldorfer Rathauses  
Marktplatz 2, 40213 Düsseldorf 

Zugänglichkeit  
Aufzug im Innenhof, BehindertenWC, Behinderten
parkplätze am Burgplatz, Angebote für schwerhöri
ge und gehörlose Menschen auf Anfrage 

Parken  
Kostenlose Parkmöglichkeit im Parkhaus Grabbeplatz, 
Kunstsammlung NRW (Parkticket bitte unter Vorlage 
der Einladung im Foyer des Rathauses entwerten 
lassen) 

U-Bahnlinien  
Haltestelle HeinrichHeineAllee  
U 74, U 75, U 76, U 77, U 78, U 79

Der Besuch der 

Veranstaltung ist 

kostenfrei. 
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